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Ein gelungenes Nachschlagwerk uni Artke N z/02/ü
für alle Terfner und Freunde des Dorfes
Ereignis: Buch-Vorstellung am vergangenen Freitagabend wurde zu einem
festlichen Dorfabend mit Musikanten und Singkreis Vomperbach
TERFENS (tti). Zur Vorstel-

lung des Terfner Dorfbuches
stellte sich am vergangenen
Freitagabend beinahe das
ganze Dort ein; der Rathaus-
Roller war bis auf den letzten
Platz gefüllt.

Ein Klarinettentrio der BMK Ter-
fens sowie der Smgkreis Vomper-
bach sorgten für eine festliche
Stimmung. Bgm. Oswald Schall-
hart konnte viele Persönlichkeiten
begrüßen, voran LR Konrad Sürei-
ter, der den Terfnem zu diesem
Buchwerk gratulierte und es als
wichtiges Bindeglied in der Ge-
meinschaft bezeichnete. Auch
Bgm. Erwm Eberharter von Weer,
der Obmann der Tiroler Chronisten
Mag. Hörmannseder (Tü-oler Lan-
desarchiv) undAlt-BH Dr. Günther
Weißgatterer wohnten dem Festakt
bei. Eine umfassende Darstellung
von Terfens fehlte bisher und es ist
wohl em Verdienst von Bgm.Os-
wald Schallhart und seines Ge-
meinderates, wenn man nun zur
Realisierung dieses Dorfbuches
schritt. Bei der gebürtigen Terfne-
rin Dr. Annemarie Baumann-Lener
(sie studierte Geschichte und
Volkskunde) war die Schrifüeitung
des neuen Dorfbuches in guten
Händen. Sie lebt seit 13 Jahren in
Wiesbaden, hat aber den Kontakt
zur alten Heimat nie verloren. Dir
»Herzschlag für Terfens«, kam bei
ihrem Dia-unterstützten Einfüh-
rungsvortrag zum Buch so richtig
zum Vorschein. »Mein Bestreben

war, em wissenschaftlich fundier-
tes, trotzdem allgemein verständli-
chesWerkzu schaffen, weshalb auf
Quellen nicht verzichtet wurde«,
meint die Autorin.
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Jung und Alt findet Bemer-
kenswertes im 367 starken
Terfner Dorfbuch. Auflage
1500. Verkaufspreis des
Buches sind 450 ATS.

So waren neben dem Pfarrarchiv
(Mitarbeit von P. Kufner) und
wichtigen Hinweisen und Beiträ-
gen durch Stiftsarchivar P. Thomas
von der Abtei Fiecht-St.Georgen-
berg (bekanntlich wü-d Terfens
kirchlich von den Fiechter Bene-
diktinem betreut) sowie vielen neu-
en Recherchen für die einzeüien
Kapitel für Autorin Dr. Baumann-
Lener vor allem eine kleme Dorf-
Chronik aus der Reihe des Landes-
archivs und zwei umfangreiche
Forschungsarbeiten zur Geschich-
te von Terfens wichtige Unteria-
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Unter den begeisterten Dorfbuch-Begutachtern: VI. Chri-
sta Weißgatterer, die Gattin unseres ehem. Bezirkshaupt-
manns, der Terfner Alt-Bürgermeister und Ehrenbürger
Franz Purner sowie Mag.Hörmannseder vom Tiroler
Landesarchiv, der Obmann der Tiroler Chronisten.
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Vorstellung des gelungenen Dorfbuches »Terfens -eins
und jetzt« im Rahmen eines imposanten Dorfabends: Im
B Bild vl. Bürgermeister Oswald Schallhart, Buchautorir
Dr. Annemarie Baumann-Lener, Buchgestalter Robert
Krölt und Landesrat Gemeindereferent Konrad Streiter.

BZ-Fotos: Lorenzetl

gen: So Rudolf Harbs Dissertation
»Höfegeschichte vonTerfens - vom
Ende des 15 .Jh. bis zur Gegenwart«
und die Diplomarbeit von Hans
Meixner über den wirtschaftlichen
und gesellschaftlichen Stmktur-
wandel von Terfens nach 1945. Der
Großteil der Fotos stammt vom
Dorfchronisten Rupert Woschizka
und vielen Gemeindebürgem. Die
Buchauflage: 1500 Stück, Ver-
kaufspreis 450 ATS. Die einzehien
Buchkapital betreffen die Sied-
lungs- und Ortsgeschichte, das bis-
her kaum vorgestellte Terfner Pas-
sionsspiel aus dem Jahre 1692, die
kirchlichen Verhältnisse während
all der Jahrhunderte (die Bauwer-

ke, die Kapellen, Bildstöcke), di
Bauern in Terfens, Gewerbe, Infn
Struktur, das Vereinswesen. de
Sport, Brauchtum, Terfner Persör
lichkeiten, und auch Terfner AU!
drücke (Redensart) wie Beispiel
über »Terftier Kost«. Interessant z
lesen ist Z.B. die Siedlergeschicht
der ersten Vomperbachler oder d(
Umstand, dass einst die Terfner e:
ne sogenannte »Hockersteuer« (ft
unentwegte Wirtshaushocker) ft
soziale Zwecke einführen. Da
Terfner Dorfbuch ist (als Nacl-
Schlagwerk) allen Liebhabern un
Sammlern von Heimatschriften ni
zu empfehlen!
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Hunderte Bücher signierte Autorin Dr. Baumann-Lener,
die in Wiesbaden lebt, jedoch einer Ur-Terfner Dynastie
entstammt und sich mit sichtlicher Heimatliebe dieser
Dorfbuch-Herausforderung stellte.


